
 

 

 

 

Master-Studiengang Wirtschaftsrecht - Unternehmen 
zwischen Freiheit und staatlicher Steuerung - 

 

Übersicht der Seminare im Studienschwerpunkt 
 

Wirtschaft und Steuern 

(WR-WF-1) 

 
Lehrveranstaltung: Seminar: Grundfragen des Reorganisations- und 

Sanierungsrechts 
Dozent:  Prof. Dr. Lüke, LL.M. (Chicago) 
Zeit und Ort:  28. April 2014, 13:00 Uhr, GER/355 (Vorbesprechung) 
Art: Wahlpflichtveranstaltung im Modul WR-WF-1 

Wirtschaft und Steuern 
Beginn:  Wird in der Vorbesprechung bekannt gegeben. 
Zielgruppe: 2. Fachsemester MA-Stg. Wirtschaftsrecht 
Vorkenntnisse: Solide Kenntnisse des Bürgerlichen Rechts und 

Gesellschaftsrechts sind erforderlich. 
Grundkenntnisse des Reorganisations-, Sanierungs- 
und Insolvenzrechts sind ebenfalls Voraussetzung. 

 
Inhalt: Die Seminararbeiten behandeln aktuelle Probleme aus den Bereichen 
des Reorganisations- und Sanierungsrechts. 
Literatur: Literaturrecherche ist Teil der Aufgabenstellung. 
Sonstige Hinweise: Themenvergabe und Anmeldung erfolgen in der 
Vorbesprechung. Es besteht die Möglichkeit Themenvorschläge zu 
unterbreiten oder vorgegebene Themen zu bearbeiten. Eine Themenliste wird 
am 14.04.2014 am Lehrstuhl bekannt gegeben. Die Abgabe- und 
Präsentationstermine der Seminararbeiten werden in der Vorbesprechung 
vereinbart. 
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Lehrveranstaltung: Seminar zum Steuerrecht 
Dozent:  PD Dr. Roth 

Zeit und Ort:  siehe gesonderter Aushang am Lehrstuhl 
Art: Wahlpflichtveranstaltung im Modul Wirtschaft und 

Steuern  
Beginn:  1. Vorlesungswoche 
Zielgruppe: 2. Fachsemester MA-Stg. Wirtschaftsrecht 
Vorkenntnisse:  Vertiefte Kenntnisse über die Besteuerung von 

Personen- und Kapitalgesellschaften sowie allgemein 
zur Einkommensteuer. 

 
Inhalt: Die Seminarthemen werden zu aktuellen Urteilen der Finanzgerichte 
und des Bundesfinanzhofs gestellt. 
Literatur: Wird bei der Themenausgabe bekannt gegeben. 
Sonstige Hinweise: Zu Beginn des Semesters findet eine 
Seminarvorbesprechung statt, bei der die Details für den weiteren Ablauf des 
Seminars erörtert werden. Der Zeitpunkt und der Ort für die Vorbesprechung 
werden über die Webseite des Lehrstuhls bekannt gegeben. 
 

 
Lehrveranstaltung: Seminar zum Wirtschafts- und Steuerstrafrecht 
Dozent:  RiBGH Prof. Dr. Markus Jäger 

Zeit und Ort:  Blockseminar 
  Fr., 18. Juli 2014,  13.00 – 18.10 Uhr, GER/037 
  Sa., 19. Juli 2014, 09.20 – 14.30 Uhr, GER/052 
Art: Wahlpflichtveranstaltung im Modul Wirtschaft und 

Steuern  
Beginn:  16. Mai 2014, 14:50 Uhr, GER/037 
  (Vorbesprechung und Themenausgabe) 
Zielgruppe: 2. Fachsemester, MA-Std. Wirtschaftsrecht 
Vorkenntnisse: Solide Kenntnisse im materiellen Strafrecht; 

Grundkenntnisse im Steuerrecht sind hilfreich, aber 
nicht zwingend erforderlich. 

 
Inhalt: Das Seminar hat aktuelle wirtschafts- und steuerstrafrechtliche Fragen 
zum Gegenstand. Die Themen werden durch Aushang bekannt gegeben; eine 
Voranmeldung ist erforderlich.  
Themen: 
1. Steuerstrafrecht:  
a) Selbstanzeige gemäß § 371 AO 

• Die Anforderungen an die Vollständigkeit bei der Selbstanzeige gemäß  
§ 371 AO 

• Umfang und Reichweite der Sperrwirkung bei den Sperrgründen für 
eine strafbefreiende Selbstanzeige gemäß § 371 Abs. 2 AO 
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• Der Sperrgrund der Tatentdeckung gemäß § 371 Abs. 2 Nr. 3 AO – 
Voraussetzungen/Reichweite 

• Die Vorschrift des § 398a AO – Rechtsnatur/Voraussetzungen/ 
Rechtsfolgen 

• Strafzumessung bei „verunglückter“ Selbstanzeige 
• Die Selbstanzeige des Teilnehmers einer Steuerhinterziehung gemäß  

§ 371 AO - Voraussetzungen/Rechtsfolgen 
 

b) Sonstiges Steuerstrafrecht 
• Die Abgrenzung von Mittäterschaft und Beihilfe im Steuerstrafrecht 
• Die Abgrenzung des Verbotsirrtums vom Tatbestandsirrtum im 

Steuerstrafrecht 
• Grundlagen- und praktische Bedeutung des "Kompensationsverbots" 

gemäß § 370 Abs. 4 Satz 3 AO 
• Die Verwertbarkeit privatdeliktisch erlangter Bankdaten im 

Steuerstrafprozess 
• Der nemo-tenetur-Grundsatz im Steuerstrafrecht-Das Spannungsfeld 

zwischen steuerlichen Pflichten und der Selbstbelastungsfreiheit im 

Steuerstrafrecht 
 
2. Wirtschaftsstrafrecht:  

• Die Bestimmung des Vermögensschadens bzw. Vermögensnachteils 
bei Betrug und Untreue 

• Der persönliche Schadenseinschlag bei Betrug 
• Strafrechtliche Verantwortlichkeit des faktischen Geschäftsführers 

gemäß § 14 StGB und 35 AO? 
• § 73 Abs. 1 Satz 2 StGB – Totengräber des Verfalls im 

Wirtschaftsstrafrecht? 
Sonstige Hinweise: Die Zahl der Teilnehmer ist auf 10 begrenzt. Die 
Themenvergabe erfolgt bei der Vorbesprechung am 16. Mai 2014.  
 

Interessenten werden gebeten, bereits vorher per E-Mail an mich  
(jaeger.m@gmx.de) unter Angabe von Themenwünschen (mindestens zwei) 
ihr Interesse an einer Teilnahme zu bekunden.  
 

In der Vorbesprechung ist die fakultätsübliche Anmeldung zum Seminar 
abzugeben. 
 

Der Umfang der schriftlichen Seminararbeit ist auf 15 Seiten begrenzt. Sie ist 
spätestens am 9. Juli 2014 einzureichen.  
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Lehrveranstaltung: Seminar zu modernen Vertragstypen 
Dozent: Prof. Dr. Sebastian Wündisch, LL.M. 

Art: Wahlpflichtveranstaltung im Modul Wirtschaft und 
Steuern  

Zielgruppe:  2. Fachsemester, MA-Stg. Wirtschaftsrecht 
Vorkenntnisse: Gute Kenntnisse im Wirtschafts- und Vertragsrecht 
 
Inhalt: In dem Seminar werden exemplarisch Inhalt und Fragestellungen 
verschiedener moderner Vertragstypen behandelt, die das heutige 
Wirtschaftsleben prägen. Ausgehend von dogmatischen Grundfragen des 
Vertragsrechts werden verschieden Vertragstypen, insbesondere im Bereich 
des Technologietransfers, besprochen.  

I. Grundlagen 
Thema 1: Vertragsfreiheit und ihre Grenzen – insb. AGB, UrhG  

Thema 2: Gesetzliche Verbote (§ 134 BGB)  

Thema 3: Behandlung ungeregelter Vertragstypen 

II. Vorbereitende Verträge  
Thema 4: Begründung und Rechtsfolgen vorvertraglicher 

Schuldverhältnisse 

Thema 5: Letter of intent, Memorandum of Understanding  

Thema 6: Geheimhaltungsvereinbarungen  

III. Wirtschaftsverträge  
Thema 7: Vertriebsverträge 

Thema 8: Patentlizenzverträge 

Thema 9: Softwarelizenzverträge  

Thema 10: Forschungs- und Entwicklungsverträge 

 
Literaturhinweise: Wird bei der Themenausgabe bekannt gegeben. 
 
Sonstige Hinweise: Zu Beginn des Semesters findet eine 
Seminarvorbesprechung statt, bei der die Details für den weiteren Ablauf des 
Seminars erörtert werden.  
Die Anzahl der Teilnehmer ist auf insgesamt 10 begrenzt. 
 
Termine: 
• Interessenten für das Seminar melden sich bitte bis zum 30.04.2014 

mit E-Mail an christian.heite@jura.tu-dresden.de an (bitte mit 
Nennung des Seminartitels). Ggf. wird ein Losverfahren durchgeführt. 

• Informationsveranstaltung und Themenvergabe (ggf. Losverfahren) 
voraussichtlich am 02.05.2014, 9.00 Uhr, in der Kanzlei Noerr LLP, 
Paul-Schwarze-Str. 2, 01097 Dresden (Anwesenheitspflicht).  

• Abgabe der Arbeiten: 20.06.2014 bis 12 Uhr am Lehrstuhl Prof. 
Götting oder per Post/bei Postsendungen gilt das Datum des 
Poststempels. 



Seite 5 von 8 

• Es genügt die Abgabe eines Exemplars. Zusätzlich ist die Arbeit als 
Datei (word oder pdf) einzureichen.  

• Im Seminar sollen die Ergebnisse der Seminararbeit in einem 20-
minütigen Referat vorgestellt werden. 

Wichtig: Bitte beachten Sie die folgenden Merkblätter: 
• „Merkblatt für die Erstellung von Seminararbeiten“ des 

Prüfungsausschusses vom 01.10.2009 
• „Merkblatt für die Erstellung von wissenschaftlichen Arbeiten“. 

Zu den weiteren Einzelheiten beachten Sie bitte die Aushänge bzw. 
Internetseite des IGEWeM. 
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Regulierte Märkte in Energie, Umwelt,  

Technik und Verkehr  
(WR-WF-2) 

 
Lehrveranstaltung: Seminar Energierecht  
Dozent:  Prof. Dr. Mohr 

Zeit und Ort:  Blockseminar, voraussichtlich am 24.04.2014 
Art: Wahlpflichtveranstaltung im Studienschwerpunkt 

Regulierte Märkte 
Beginn:  Vorbesprechung mit Themenvergabe am 05.02.2014 
Zielgruppe: 2. Fachsemester, MA-Stg. 
Vorkenntnisse:  Vorlesung Energierecht aus dem WS 2013/2014 
 
Inhalt: Das Seminar behandelt die wesentlichen Aspekte der 
Netzentgeltregulierung für die Elektrizitäts- und Gaswirtschaft, gestützt auf § 
21a EnWG i.V.m. den Vorgaben der Anreizregulierungsverordnung (ARegV). 
Im Mittelpunkt der Analyse stehen die bisherige regulierungsbehördliche 
Praxis und ihre Bewertung in der Rechtsprechung der Oberlandesgerichte 
sowie in der Literatur.  
Literatur: Hinweise zur regulierungsbehördlichen Praxis, Rechtsprechung und 
Literatur erfolgen im Zusammenhang mit der Ausgabe der Themen. 
Anzahl der Credits: 3 Credits bei einer erfolgreichen Seminarteilnahme, 
bestehend aus dem schriftlich ausgearbeiteten Referat, aus dem 
Seminarvortrag und aus der Beteiligung an der Diskussion. 
Sonstige Hinweise: Vorbesprechung mit Themenvergabe am 05.02.2014 
 

 
Lehrveranstaltung: Seminar zum Regulierungsrecht im Luftverkehr 
Dozent: RA Joachim Kloos 

Vorbesprechung: Di., 29.04.2014, 7. DS, GER/054 
Zeit und Ort: Blockveranstaltung am Ende des SS 2014  
Art: Wahlpflichtveranstaltung im Studienschwerpunkt 

Regulierte Märkte 
Zielgruppe: 2. Fachsemester, MA-Stg. Wirtschaftsrecht 
Vorkenntnisse: Vertiefte Kenntnisse im Europa-, Verfassungs- und 

Umweltrecht; Grundlagen des Regulierungsrechts 
 
Inhalt: Das Seminar widmet sich aktuellen regulierungsrechtlichen 
Fragestellungen im Luftverkehrssektor, speziell bezogen auf den 
infrastrukturellen Bereich der (internationalen) Verkehrsflughäfen in 
Deutschland. Dabei stehen europarechtliche Bezüge (voraussichtl. zu den 
Themen: Bodenverkehrsdienste, Beihilfen, Europäisches Umweltrecht/UVP 
u.a.) im Vordergrund. Teilnehmer sollten daher insbesondere über 
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Vorkenntnisse in diesem Bereich verfügen. Zudem erfährt auch der 
völkerrechtliche Rahmen Berücksichtigung.    
Literatur: Fehling/Ruffert, Regulierungsrecht, 2010; weitere Hinweise zu 
einzelnen Themen werden in der Vorbesprechung gegeben. 
Themen: 
1. Mehr Wettbewerb bei Bodenverkehrsdiensten – Stand und Inhalt der 

europäischen Rechtssetzung 
2.  Flughäfen als Telekommunikationsnetzbetreiber und Erbringer von 

Telekommunikationsdienstleistungen 
3. Das Verhältnis von Flugplatzunternehmer und Flugsicherungsdiensten 

aufgrund § 27 d LuftVG im Lichte der Privatisierung der 
Flugsicherungsorganisation 

4. Die Betriebsgenehmigung nach § 6 LuftVG und die Möglichkeit ihrer 
Beschränkung am Beispiel des aktuellen Streits um die Einführung 
eines Nachtflugverbots am Flughafen Köln/Bonn 

5. Finanzierung der Luftsicherheit – Regulierung und 
Luftsicherheitsgebühren 

6. Die Überarbeitung der UVP-Richtlinie und ihre Auswirkungen auf die 
deutschen Verkehrsflughäfen 

7. Das Verhältnis von Umwelt- und Regulierungsrecht am Beispiel von 
Start- und Landeentgelten unter besonderer Berücksichtigung der 
neuen Entgeltordnung 2013 des Flughafens Frankfurt/Main 

8. Das Planvereinheitlichungsgesetz und seine Bedeutung für 
Infrastrukturvorhaben im Luftverkehr 

9. Internationale Gesundheitsvorschriften (IGV) auf Verkehrsflughäfen 
unter besonderer Berücksichtigung der Kostentragungspflichten 

 

 
Lehrveranstaltung: Seminar zum Öffentlichen Wirtschaftsrecht 
Dozent:  PD Dr. Gromitsaris 

Zeit und Ort:  siehe gesonderten Aushang 
Art: Wahlpflichtveranstaltung im Studienschwerpunkt 

Regulierte Märkte 
Beginn:  siehe gesonderten Aushang 
Zielgruppe: 2. Fachsemester MA-Stg. Wirtschaftsrecht 
Vorkenntnisse: Kenntnisse im Staatsrecht, Allgemeinen Verwaltungs-

recht und Europäischem Wirtschaftsrecht 
 
Inhalt: siehe Informationen auf der Homepage 
Sonstige Hinweise: Zu Beginn des Semesters findet eine Vorbesprechung 
statt, bei der die Details für den weiteren Ablauf des Seminars erörtert 
werden. Der Zeitpunkt und der Ort für die Vorbesprechung werden auf der 
Homepage bekannt gegeben. 
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Lehrveranstaltung: Seminar zum Telekommunikationsrecht 
Dozent:  Frau Dr. Groebel 

Zeit und Ort:  wird noch bekannt gegeben 
Art: Wahlpflichtveranstaltung im Studienschwerpunkt 

Regulierte Märkte 
Beginn:  Blockseminar, vs. im Juni 2014 
Zielgruppe: 2. Fachsemester, MA-Stg. Wirtschaftsrecht 
Vorkenntnisse: Teilnahme an der Lehrveranstaltung 

„Telekommunikationsrecht“ 
 
Inhalt: Seminar zum Telekommunikationsrecht, das sich mit aktuellen 
Regulierungsfragen des Telekommunikationssektors beschäftigt. Die 
Studierenden erhalten die Möglichkeit, sich vertieft mit praxisrelevanten 
telekommunikationsrechtlichen Fragestellungen zu beschäftigen. 
Vorbesprechung mit Themenvergabe am 20.02.2014, 14 Uhr im GER/052. 
Themenliste und Termin des Seminars (Blockseminar, vs. im Juni 2014) 
werden über die Homepage des Lehrstuhles Prof. Dr. J. Mohr 
bekanntgegeben. 
Sonstige Hinweise: Die Teilnehmerzahl ist auf 20 beschränkt. Kenntnisse im 
Kartellrecht und im Regulierungsverwaltungsrecht sind von Vorteil. 
 

 

Lehrveranstaltung: Seminar „Aktuelle Probleme des Eisenbahn-
regulierungsrechts“ 

Dozent:   Prof. Dr. Schulte 

Zeit und Ort:  Blockveranstaltung 
Art: Wahlpflichtveranstaltung im Studienschwerpunkt 

Regulierte Märkte 
Zielgruppe: 2. Fachsemester, MA-Stg. Wirtschaftsrecht 
Vorkenntnisse:  Grundlagen des Regulierungsverwaltungsrechts 
Inhalt:    siehe Aushang am Lehrstuhl 
Sonstige Hinweise:  Eine Vorbesprechung zum Seminar erfolgte bereits 

am 05.02.2014. 
 

 

Stand: 23.04.2014 


